
  Clara-Schumann-Gymnasium 
 
 
 
Bonn, im Dezember 2002   
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler! 

 
  
Im Jahr 2002 stand bei uns das Thema Zukunft im Vordergrund und wurde in den Projekt-
tagen vom 11.-16. Juli von den verschiedensten Seiten beleuchtet und bearbeitet:  
Sprache, Film und Theater,  Raumplanung und Strukturwandel, Innen- und Außenpolitik, 
Nachhaltigkeit, Utopia, Sport und Freizeitverhalten, Wandel  der Arbeitswelt und Schule der 
Zukunft,  um nur einige Themenbereiche zu nennen. Begleitet von aktuellen Tagesausgaben 
unserer Schülerzeitschrift Clarasil  wurden die Ergebnisse gebündelt und am Abschlusstag 
der Schulgemeinde und den Gästen präsentiert. Clarasil begleitete auch unseren Tag der Of-
fenen Tür am 9.11. mit einer Tagesausgabe, nachdem bereits vor den Herbstferien die viel-
beachtete Clarasil-Ausgabe „seltsam“ zu aktuellen Themen aus Gesellschaft und Schule er-
schienen war. 
 
In die Zukunft weisen auch die prämierten Schülerarbeiten dieses Jahres: 
 
Jugend und Wirtschaft der F.A.Z.: Im zweiten Jahr unserer Teilnahme an diesem Projekt 
der Frankfurter Allgemeinen Zeitung konnten gleich zwei Schülerinnen der Jahrgangsstufe 12 
ihre Artikel dort (jeden 1. Donnerstag im Monat erscheint diese Seite im Wirtschaftsteil) ver-
öffentlichen: Annika Kuboth am 4.4. über „Stromproduktion auf hoher See“ (Windkraftanla-
gen im Meer) und Carina Langen am 1.8. über Bioanlagen „Strom von Bauern und Gärtnern“. 
Der Artikel von Annika Kuboth schlug dann noch weitere Wellen: im Juni wurde sie mit dem 
Leistungskurs Erdkunde (der Physik-LK durfte auch mit) von der Fa. Thyssen eingeladen zu 
einem Besuch des Windkraftparks im Emsland und zu einer Fahrt mit dem Transrapid. Für 
ihre hervorragende journalistische Leistung erhielt Annika dann im September einen Laptop 
als Hauptpreis der F.A.Z. Dieser wurde von Frau Prof Schipanski als Vorsitzende der KMK in 
Berlin überreicht, wie die Bonner Presse anschließend berichten konnte. Schließlich erhielt 
Anna Dieck, ebenfalls Erdkunde-LK, von der F.A.Z. für  ihre 
fundierte Facharbeit über „Die wirtschaftliche Entwicklung Japans“ einen Buchpreis. 
 
Jugend schreibt Zukunft heißt der Titel eines Buches des UN-Rates für Nachhaltige Ent-
wicklung. An diesem offiziellen Beitrag der Bundesregierung auf dem Weltgipfel in Johan-
nisburg haben unsere Schülerinnen Cathrin Chmelik, Annika Kuboth und Ricarda Wagner 
mitgearbeitet; dort veröffentlicht wurde der Artikel von Cathrin Chmelik „von der Dose.....“ 
(S. 77-79). Herzlichen Glückwunsch! 
 
Der Jugend eine Zukunft. Unter diesem Motto hat die MIT Mittelstands- und Wirtschafts-
vereinigung des CDU-Kreisverbands Bonn und Rhein-Sieg einen Wettbewerb ausgeschrie-
ben. Wegen unserer vielfältigen Aktivitäten  in den Bereichen „Zusammenarbeit mit außer-
schulischen Partnern (u.a. Deutsche Telekom, Universität und FH, Museen), Existenzgrün-
dungen von Schülern noch während der Schulzeit (webfactory Bonn und actualmedia Bonn) 
und der Förderung von „Schlüsselqualifikationen“  wurde der Schule am 2.12. vom ehemali-
gen Bundesarbeitsminister Blüm der Sonderpreis 2002 überreicht. 
 
 
 
 



Herzlichen Glückwunsch auch an Anna Siffert, die als Schülerin der Jahrgangsstufe 11 den   
2. Platz beim Bundeswettbewerb Mathematik gewonnen hat, nachdem sie sich vorher schon 
auf Landesebene durchgesetzt hatte. Zusätzlich nimmt sie wie im Vorjahr Alexander Kreplin 
am Programm der Universität Bonn „Fördern, Fordern, Forschen“ teil und hat schon qua-
lifizierte Seminarscheine erworben. Weiterhin ist sie bei der internationalen Chemie-
Olympiade in Griechenland im Rennen. Erfolg steckt an: So haben Schülerinnen und Schüler 
der 6. Klassen im Deutschen Museum „Mathematik zum Anfassen“ erprobt, wie die Bonner 
Rundschau am 22.1. berichten konnte. Und Manja Schmalz (10c) ist bei der internationalen 
Physikolympiade eine Runde weitergekommen; weiter so! 
Eine herausragende musische Begabung führte Jamina Gerl von der 10. Klasse direkt zum 
Studium an der Musikhochschule Köln  (vgl. General-Anzeiger vom 23.10.) 
 
Unser Austauschprogramm zur Förderung der Mehrsprachigkeit führte in bewährter Weise 
den Nizza-Austausch, den Trient-Austausch  und den Croydon-Austausch fort. Hinzugekom-
men ist ein zweiter Frankreichaustausch mit Amiens, und die Klasse 7c konnte geschlossen 
für über eine Woche nach England fahren. Und zusätzlich hatten wir aus Bozen 22 sehr zu-
friedene italienische Schülerinnen und Schüler für zwei Wochen zu Gast. Die gesamte Jahr-
gangsstufe 12 fuhr nach Schottland auf Studienfahrt. 
Ein Abiturient des Jahres 2002  kann sein Französisch direkt nutzen beim Studienbeginn an 
der in Frankreich hoch angesehenen Pariser Hochschule SCIENCES PO bei Beginn des 
Grundstudiums in Nancy; die Veranstaltungen werden in diesem kombinierten Studiengang 
auf Französisch, Englisch und Deutsch durchgeführt! 
Zur Verstärkung des Kollegiums vor allem der Bereich Romanistik konnten wir zu Beginn 
des Schuljahres die Kollegin Frau Mues-Kuttenkeuler mit den Fächern Französisch, Italie-
nisch und Deutsch begrüßen; herzlich willkommen! Und Herr Dr. Haß (Chemie) ging in den 
wohlverdienten Ruhestand. 
DELF-Prüfungen in Französisch gehen inzwischen bei uns in die 2. Runde, um unsere 
Schüler im Sinne der Mehrsprachigkeit auf internationale Anforderungen vorzubereiten. 
Auch weitere Arbeitsgemeinschaften bereichern inzwischen unser schon traditionell 
umfangreiches AG-Angebot (z.Z. 20 AG’s): Neben Zirkus-, Schulgarten-, Chor-, Orchester-, 
Flötenkreis-, Internet-, Rechtskunde-, Mathematik- , Hipp-Hopp-und Volleyball- AG’s hat die 
Streitschlichter-AG in auch mit Selbsthilfe renovierten Räumlichkeiten ihre Arbeit aufge-
nommen; viel Erfolg im Sinne unseres Schulprogramms Menschliches Miteinander! Die 
Foto-AG und die Radio-AG vervollständigen unser Angebot. Letztere konnte bisher schon 
zwei Sendungen à 30 Minuten im Bürgerfunk von Radio Bonn/Rhein-Sieg gestalten! Bereits 
am 26.6. konnten Schüler und Lehrer erste Eindrücke zur Pisastudie life in WDR Einslife zu 
Gehör bringen. Die Instrumental-AG für Anfänger und Fortgeschrittene als Einzel- oder 
Gruppenunterricht, die dank einer Elterninitiative eingerichtet worden ist, wurde auch in die-
sem Jahr fortgeführt. Weiteres auch zu den Arbeitsgemeinschaften findet sich unter 
www.clara-online.de im Netz. 
 
Lernpartnerschaft mit der Deutschen Telekom: Auch in diesem Jahr wurden die bewährten 
Bausteine fortgeführt, z.B. durch ein von einem Personalmanager der Telekom geleitetes  
Bewerbungstraining für Schüler der 9. Klassen, Unterricht zu informationstechnologischen 
Grundlagen der Telekommunikation und die Erstellung von Facharbeiten in der Sekundarstu-
fe II über die Deutsche Telekom. In Planung befindet sich eine Unterrichtsreihe  Wirt-
schaftsenglisch für die 10. Klassen, durchgeführt von unserem Herrn Müller und Herrn Lan-
ge, Vice President International Communications PCC von der Deutschen Telekom AG.  
Medienkompetenz: In Zusammenarbeit mit der Fachhochschule Bonn-Rhein-Sieg konnten 
interessierte Schülerinnen unserer Schule in Wochenendseminaren Einblick in das Studium 
der Informatik gewinnen und Berufsperspektiven in IT-Berufen kennenlernen. Am 3.12. er-
gänzte ein Informationstag der Fachhochschulen des Bonner Raumes in unserer Schule diese 
Bemühungen und gewährte Einblick in die verschiedenen Studiengänge. 



Als Stützpunktschule für Computer- und Internetfortbild ung arbeiten wir eng mit Bonner 
Grundschulen und Schulen der Sekundarstufe I zusammen. Zur Zeit bieten Kollegen unserer 
Schule Kurse zur Textverarbeitung, zur Tabellenkalkulation und zur Internetnutzung an. 
Die Ausstattung unserer Schule mit Computern konnte erfreulicherweise auch durch Spenden 
von Eltern und Nachbarn der Schule erweitert werden. Die Deutsche Telekom stellte einen 
schnellen DSL-Zugang ins Internet zur Verfügung und die Sparkasse Bonn förderte mit 
600,- € die Anschaffung einer Computeranlage für die Physik. 
  
Im Bereich Umwelt und Energiesparen wurde pünktlich zur Osterzeit mit Unterstützung des 
Fördervereins die Grüne Insel mit den Sitzbänken fertiggestellt; allen freiwilligen Helfern 
herzlichen Dank. Ebenfalls mit Hilfe von Schülern, Eltern und  Kollegen wurden mehrere 
Klassenräume und die Kursräume der Jahrgangsstufe 11 renoviert; letztere konnten dank zahl-
reicher Elternspenden auch mit Videoanlagen ausgestattet werden. 
Wegen unserer Bemühungen um Energiesparmaßnahmen bekam die Schule im Rahmen des  
Fifty-Fifty-Programm  von der Stadt Bonn die Hälfte der eingesparten Kosten, insgesamt 
1191,67 €, überwiesen. Dies sollte Ansporn sein zu weiteren Einsparungen!  Im Bereich der 
Mülltrennung bedarf es noch weiterer Anstrengungen unsererseits, um dieses Problem in den 
Griff zu bekommen. Der sinnvollste Ansatz wäre, Müll wo möglich zu vermeiden. 
Die Themen Ökologie und Umweltschutz interessierte auch unsere Gäste aus Japan, die uns  
im Oktober besuchten: Die 20 Schüler aus dem Distrik Iwate waren wegen sehr guter Leis-
tungen vom japanischen Erziehungsministerium auf eine Europareise geschickt worden. 
„Biologielehrerin und THW überbringen Spenden für Flutopfer  nach Annaburg in Sachsen-
Anhalt“ berichtete der General-Anzeiger am 7.10. Auf Initiative von Frau Tallert gingen viele 
Geld- und Sachspenden (ca. 12.000,- €) bei der Schule ein, nachdem die örtliche Presse („Cla-
ra sammelt für Opfer“) dazu aufgerufen hatte. Dankenswerterweise übernahm die Ortsgruppe 
Bonn des THW  den Transport nach Annaburg mit LKW und Anhänger; die Sparkasse 
Bonn übernahm mit 175,- € einen Teil der Benzinkosten. Und die Fa. Henkel hat, angeregt 
durch unsere konkrete Hilfsaktion,  zusätzlich zwei dort besonders betroffene Familien mit 
ansehnlichen Geldspenden unterstützt. Und zum Fest wird Frau Tallert nach Annaburg  
Weihnachtspäckchen bringen, die zur Zeit von uns zusammengestellt werden. 
 
Unterricht am anderen Ort und in anderer Form bot  in diesem Jahr wieder unser Schulland-
heim  in Kronenburg , dessen Vorzüge und Möglichkeiten inzwischen auch  im Internet unter 
www.schullandheim-kronenburg.de  stehen. Die Schüler der vier neuen 5. Klassen konnten 
mit ihren Eltern und Geschwistern am 1.12. unser Landheim kennenlernen, um sich auf ihren 
ersten Besuch im nächsten Jahr vorzubereiten. Herzlichen Dank an Frau Esch, die uns auch an 
diesem Tag so wunderbar beköstigt hat. Und die Sparkasse Bonn hat dankenswerterweise 
3000,- € über ihre Stiftung Jugendhilfe und 500,- € aus dem Bereich PS-Sparen für die An-
schaffung eines Klettergerüstes gestiftet, zu dessen Finanzierung unser Förderverein weitere 
1500,- € und Ehemalige mit einer Spende von ebenfalls 1500,- € beitragen. 
 
Auch in diesem Jahr berichteten uns ehemalige jüdische Mitbürger und deren Nachkommen  
über den Alltag im Nationalsozialismus. So diskutierte der Kantor und Musikdirektor des 
Amsterdamer Synagogalchores, Herr Barry J. Mehler (geb. 1965), Schülern der 10. Klassen 
und der Oberstufe über das Schicksal seiner Angehörigen während der NS-Zeit. Und Frau 
Lasker-Wallfisch, die bereits im Jahre 2000 unseren Schülern aus ihrer Autobiographie vorge-
lesen hatte, führte unseren Leistungskurs Deutsch der Jgst. 13. im Endenicher Schumann-
Haus durch die gerade eröffnete Paul-Celan-Ausstellung im Rahmen des Endenicher Herbs-
tes. Seit diesem Jahr ist eine Kooperation mit dem Schumann-Haus vereinbart mit dem Ziel 
gemeinsamer Veranstaltungen und Nutzung der dortigen Bibliothek etwa für Facharbeiten 
unserer Schüler.   Weitere Informationen zum Schumann-Haus sind unter 
www.schumannhaus-bonn.de im Internet zu finden.  
 
Im Rahmen unserer diesjährigen Mitarbeit im Arbeitskreis Innenstadt-Südstadt  fanden am 
25.5. und 16.11. jeweils ein vielbesuchter Kinder- und Jugendflohmarkt  in unserer Schule 



statt, und am 6.12. hieß es wieder Basketball bis Mitternacht (als Nikolausturnier der Stadt 
Bonn in der Aktion „Körbe gegen Rechts“) für Jugendliche in unserer Turnhalle.  
 
Einen Preis der Jungen Theatergemeinde Bonn erhielt völlig zu Recht die tolle Aufführung 
unserer  Mittelstufen-Theater-AG  mit  Up the roof  nach Philip Ridley in unserer Aula. Da 
die englische Vorlage sehr auf englische Jugendliche und einen speziellen Stadtteil Londons 
zugeschnitten ist, hatte sich die Theater-AG für textliche und dramaturgische Änderungen 
entschieden  und das Stück auf das Dach eines Hochhauses verlegt.  
Ebenfalls im Juni begeisterte das große Frühlings-Schulkonzert unter anderem mit der gro-
ßen Peer-Gynt-Suite von Edvard Grieg.  Chor und Orchester unserer Schule wurden tatkräf-
tig unterstützt von ehemaligen Schülerinnen und Schülern, die anschließend direkt zum Ehe-
maligentreffen im Kleinen Saal bleiben konnten. 
Unsere Zirkus-AG erfreute uns auch in diesem Jahr mit spannenden Darbietungen, so als 
Circus Clarissimo (!) bei der Premiere am 10. Juli, beim Rallye-Tag am  2.7. zur Begrüßung 
der neuen 5. Klassen und am Tag der Offenen Tür am 9.11.; herzlichen Dank allen Mitwir-
kenden und Herrn Scharnbacher. Aus der Zirkus-AG hervorgegangen sind die Absoluten 
Giganten als eigenständige 5-köpfige Formation, die am 12.1. und beim Abiball 
ihr Können eindrucksvoll unter Beweis stellte; sie treten inzwischen bis in den Kölner Raum 
mit viel Erfolg auf.  
Nun schon  im zweiten Jahr  führte die Theatergruppe „Teatro in flagranti“ des Romanischen 
Seminars der Uni Bonn ein Stück auf Italienisch auf: Die Komödie  mitten aus dem Leben  
Non ti conosco più   di Aldo de Benedetti kam  im Februar auf die „Bretter“ unserer Aula 
und erfreute die Zuschauer köstlich. Ebenfalls im zweiten Jahr trat  in unserer schönen Aula 
das Orchester mit Chor  COSI FUN TUTTI mit einem Konzert (17.11.) auf.   
Eine breit angelegte Umfrage unter Schülern und Lehrern zum Thema Neue Medien und 
Lernen bildete zum Jahresende die Datenbasis für eine umfangreiche Vergleichsstudie an der 
Universität Bonn zwischen unserer Schule und einem Gymnasium in Rheinland-Pfalz. 
Den Vorlesewettbewerb der Schule hat im Dezember Anna Lina Wallraff aus der 6a ge-
wonnen; viel Erfolg beim Wettbewerb der Stadt Bonn! Herzlichen Glückwunsch geht auch  
an Pia Schneider (7a) und Josefine Wehnert (6d), die auf Stadtebene in der zweiten Runde der 
Mathematikolympiade erfolgreich waren.    
Zum Schluss und passend zum Weihnachtsfest möchte ich noch eine Bitte an Sie, liebe El-
tern, weitergeben: Für unseren Schülerarbeitsraum werden gern Bücherspenden, Zeitungen- 
und Zeitschriftenpatenschaften sowie ein Zeitschriftenauslageregal entgegengenommen! 
   
Für den Jahreswechsel und das neue Jahr 
wünsche ich Ihnen 
Gesundheit, Zufriedenheit und Freude 
 
 Ihr 

 
(Dr. W. Nikolay, Schulleiter) 
 
Freie Tage im 2. Halbjahr: 

Freitag,     28.02. (1. beweglicher Ferientag)          Montag,   12.05. (Abitur) 
Montag,    03.03. (2. beweglicher Ferientag)          Freitag,    20.06. (für Tag der Offenen Tür) 
Dienstag,  04.03. (3. beweglicher Ferientag) 
  
 
 


